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DIW Wochenbericht

Das DIW Berlin möchte dazu beitragen, die For
schungsergebnisse der Wirtschaftswissenschaft 
stärker in die öffentliche Diskussion einzubringen –  
deshalb präsentiert der Wochenbericht jede 
Woche jeweils ein bis zwei Forschungsergebnisse 
mit aktuellem politischem Bezug. Ebenso präg-
nant wie aktuell, mit übersichtlichen Datensamm-
lungen und meinungsstarken Kommentaren, 
ebenso wissenschaftlich fundiert wie allgemein 
verständlich. Ausgewählte Ausgaben des Wochen
berichts erscheinen als DIW Economic Bulletin 
auch in englischer Sprache – dieser ist ausschließ-
lich in elektronischer Form erhältlich. 

DIW Berlin aims to bring economic research results 
into public discussion. To that end, every week 
the Wochenbericht features one to two research 
studies of current political relevance. Concise and 
up-to-date, these include clearly presented data 
compilations and incisive comments and they are 
scientifically founded as well as easily understood. 
Selected issues of the Wochenbericht are published 
in English as DIW Economic Bulletin, available in 
electronic form only.

www.diw.de/wochenbericht
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WIrtschaft. PolItIk. WIssenschaft. Seit 1928
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Herbstgrundlinien 
2011

von Ferdinand Fichtner, Simon Junker, Kerstin Bernoth, Karl Brenke, Christian Dreger, Arthur Erdmann, Christoph Große Steffen, 

Hendrik Hagedorn, Beate Jochimsen und Katharina Pijnenburg

Zunehmende Verunsicherung bremst Wachstum 3

Weltwirtschaft: Deutliche Abkühlung in Industrieländern  4

Schuldenkrise belastet deutsche Wirtschaft 
im Winterhalbjahr  18
IntervIeW mit Ferdinand Fichtner

»Unternehmen und Verbraucher zunehmend verunsichert« 30

Die wichtigsten Daten der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnung für Deutschland  31
am aktuellen ranD Kommentar von C. Katharina Spieß

Kompromisse beim Betreuungsgeld:  
Die Ökonomie darf dabei nicht vergessen werden 36

Sie können den Wochenbericht wahlweise kos-
tenpflichtig als gedrucktes Heft oder kostenlos 
elektronisch als PDF-Dokument beziehen.

Das einzelne gedruckte Heft kostet 7 Euro, ein 
Jahresabonnement 179,90 Euro. Studenten 
erhalten das Abonnement schon für 49,90 Euro. 
Der Buchhandelsrabatt beträgt 12,5 Prozent. 

Wir bieten auch ein Probeabo über sechs Hefte 
für 14,90 Euro an; alle Preise verstehen sich in-
klusive Mehrwertsteuer und Versand. Die Preise 
für Auslandsabonnements variieren, nähere In-
formationen hierzu und zu allen weiteren Fragen 
zu Bestellungen und Abonnements erhalten Sie 
beim Leserservice.

DIW Berlin Leserservice 
Postfach 74
77649 Offenburg 
E-Mail: Leserservice@diw.de 
Telefon: 01805 -198888
14 Cent/Min. (aus dem dt. Festnetz) 
www.diw.de/wochenbericht 
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Grundlinien der Wirtschaftsentwicklung 
2011/2012
Ferdinand Fichtner, Ansgar Belke, Kerstin 
Bernoth, Franziska Bremus, Karl Brenke, Christian 
Dreger, Christoph Große Steffen, Hendrik Hage-
dorn, Vladimir Kuzin, Nima Moshgbar, Katharina 
Pijnenburg, Maximilian Podstawski

2,2 Prozent Wachstum sind ein sehr ordent­
licher Wert
Sechs Fragen an Ferdinand Fichtner

Neue Runde für die Schuldenkrise im Euroraum 
Kommentar Christian Dreger

3
29 von 906: Weiterhin kaum Frauen in Top-
Gremien großer Unternehmen
Elke Holst, Julia Schimeta

Besonders eklatant ist die Männerdominanz  
in der Finanzbranche
Sieben Fragen an Elke Holst

Krise nicht genutzt: Führungspositionen großer 
Finanzunternehmen weiter fest in Männerhand
Elke Holst, Julia Schimeta

Wie die SPD zu einer echten Fortschrittspartei 
werden könnte
Kommentar Peter Haan, Katharina Wrohlich

4
Neue Chancen für Frauen in Nachkriegs­
gesellschaften?: Der Fall Ruanda
Kati Schindler

Das Erbe des Bürgerkrieges in Mosambik: 
Landbevölkerung verharrt in Armut
Lena Giesbert, Kati Schindler

Die Trümmerfrauen von Ruanda – wie der 
Bürgerkrieg das Rollenbild verändert hat
Sieben Fragen an Kati Schindler

Krieg, Frieden und Entwicklung – und die 
Lehren für Afghanistan
Tilman Brück

Eine neue Strategie für Afghanistan
Kommentar Tilman Brück
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17
Forschungsintensive Industrie gut aufgestellt
Heike Belitz, Marius Clemens, Martin Gornig, 
Florian Mölders, Alexander Schiersch, Dieter 
Schumacher

Wertschöpfung und Produktivität wieder  
stark gestiegen
Heike Belitz, Martin Gornig, Alexander Schiersch

Spitzenposition in der Krise behauptet
Sechs Fragen an Alexander Schiersch

Exporte: Orientierung auf Zukunfsmärkte
Marius Clemens, Florian Mölders, Dieter 
Schumacher

Energiewende: Falsche Fixierung auf die 
Kosten
Kommentar Christian von Hirschhausen

18
Arbeitskräfte aus Mittel- und Osteuropa: 
bisher keine starke Zuwanderung – und  
auch keine Belastungen für den Arbeits- 
markt zu erwarten
Karl Brenke

Zuwanderer gehen vor allem in wirtschafts­
starke Regionen
Sechs Fragen an Karl Brenke

Rückbuchungen von Riesterzulagen:  
Teure Ignoranz der Sozialpolitik
Kommentar Kornelia Hagen

19
Chinesisches Monopol bei Seltenen Erden: 
Risiko für die Hochtechnologie
Hanns Günther Hilpert, Antje Kröger

Der strategische Wert der Seltenen Erdmetalle 
wurde lange Zeit nicht erfasst
Acht Fragen an Antje Kröger

Welt-Metallmärkte: steigende Preise bei hoher 
Marktkonzentration
Aleksandar Zaklan, Anne Neumann, Christian 
von Hirschhausen

Gesetzlich vorgeschriebene Lohnprämien – 
kein sinnvolles Modell
Kommentar Karl Brenke

12
Bündnis 90/Die Grünen auf dem Weg zur 
Volkspartei?
Martin Kroh, Jürgen Schupp

Die klassische linke Klientel unterstützt  
die Grünen nicht
Sechs Fragen an Martin Kroh

Verringerung des Gender Pay Gap:  
Fast wurde vergessen daran zu arbeiten
Kommentar Elke Holst

13
Konzentration im Lebensmitteleinzelhandel: 
Hersteller sitzen am kürzeren Hebel
Vanessa von Schlippenbach, Ferdinand Pavel

Starke Anzeichen für Nachfragemacht des 
Einzelhandels: Wohlfahrtswirkung unklar
Sechs Fragen an Ferdinand Pavel

Greifen Sie an, Frau Merkel!
Kommentar Tilman Brück

14/15
Frühjahrsgrundlinien 2011
Ferdinand Fichtner, Kerstin Bernoth, Franziska 
Bremus, Karl Brenke, Christian Dreger, Christoph 
Große Steffen, Hendrik Hagedorn, Simon Junker, 
Vladimir Kuzin, Katharina Pijnenburg

Das deutsche Wirtschaftswachstum bleibt 
weiterhin solide und tragfähig
Sechs Fragen an Ferdinand Fichtner

Bedroht der Ölpreis die Konjunktur?
Kommentar Christian Dreger

16
Volle Mehrwertsteuer auf Nahrungsmittel 
belastet vor allem Geringverdiener
Stefan Bach

Es geht um 23 Milliarden Euro
Sechs Fragen an Stefan Bach

Wiederaufbau in Nord-Uganda: wie kommen 
die Menschen nach dem Bürgerkrieg zurecht?
Carlos Bozzoli, Tilman Brück, Tony Muhumuza

Unsozialer Bürokratieabbau
Kommentar Gert G. Wagner

9
Risiken im Bankensektor weiter hoch: 
Regulierung muss gestärkt werden
Mechthild Schrooten

Bundesbank soll Aufgaben einer Rating-
Agentur übernehmen
Sechs Fragen an Mechthild Schrooten

Es ist noch nicht zu spät, Frau Schavan!
Kommentar Georg Weizsäcker

10
Ingenieurbüros, Berater und IT-Unter- 
nehmen immer aktiver im Ausland: Export  
bei wissensintensiven Dienstleistern  
wächst
Alexander Eickelpasch

Die stärksten Zuwächse gibt es bei Firmen, 
die im Export schon stark waren
Sechs Fragen an Alexander Eickelpasch

Technologie-Lizenzierung in der Europäischen 
Wettbewerbskontrolle: ein Überblick
Katja Frank, Geza Sapi

Führt eine Frauenquote zu mehr Gerechtig- 
keit? 
Kommentar Jürgen Schupp

11
Selbständige sind anders: Persönlichkeit 
beeinflusst unternehmerisches Handeln
Marco Caliendo, Frank M. Fossen, Alexander  
S. Kritikos

Die Persönlichkeit ist wichtig für unterneh- 
merisches Handeln
Sieben Fragen an Alexander Kritikos

Klimaschutz: Auch ein Alleingang der EU  
ist richtig
Kommentar Claudia Kemfert

5
Fördermittel für strukturschwache Gebiete:  
die erfolgreiche 26-Milliarden-Euro-Subvention
Franz-Josef Bade, Alexander Eickelpasch

Jeder investierte Euro bringt ein Mehrfaches 
an Wirtschaftskraft
Acht Fragen an Franz-Josef Bade

Insolvenzordnung: Möglichkeit des Neustarts 
erleichtert Unternehmensgründungen
Frank M. Fossen

Renteneintritt muss flexibler gestaltet werden:
Kommentar Klaus F. Zimmermann

6
Strompreise: künftig nur noch geringe 
Erhöhung durch erneuerbare Energien
Thure Traber, Claudia Kemfert, Jochen Diekmann

Mittelfristig ist nur eine moderate Erhöhung 
der Strompreise zu erwarten
Sieben Fragen an Thure Traber

Rational handelnde Investoren sind eine Mär
Kommentar Dorothea Schäfer

7
Marine-Einsatz vor Somalia: mehr als  
eine Sisyphusarbeit?
Anja Shortland, Marc Vothknecht

Anarchie ist auch für Piraten schlecht
Sieben Fragen an Anja Shortland

Wo die Piratenflaggen wehen
Olaf J. de Groot, Anja Shortland

Rationale Politikberatung
Kommentar Gert G. Wagner

8
Einkommensumverteilung schwächt  
privaten Verbrauch
Karl Brenke

Privater Verbrauch: Niedrige Einkommen 
profitieren nicht vom Aufschwung
Fünf Fragen an Karl Brenke

Und wieder eine Steuerreform, die diesen 
Namen nicht verdient
Kommentar Alexander S. Kritikos
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31
Fremdenfeindlichkeit und Einstellungen zur 
Einbürgerung
Claudia Diehl, Ingrid Tucci

Deutsche machen sich weniger Sorgen über 
Zuwanderung
Sechs Fragen an Ingrid Tucci

Japan am Scheideweg: Staatshaushalt bleibt 
die Achillesferse
Georg Erber, Mechthild Schrooten

Banken: Nicht immer ist es derselbe Täter
Kommentar Karl Brenke

32
Banken werden immer größer
Sascha Binder, Dorothea Schäfer

Basel III kann fremdfinanziertes Wachstum  
der Banken nicht bremsen
Sechs Fragen an Dorothea Schäfer

Forschen deutsche Großunternehmen zu 
wenig?
Heike Belitz, Vaishali Zambre

Keine Panik!
Kommentar Ferdinand Fichtner

33
Erforderliche Haushaltskonsolidierung:  
durch offizielle Berechnungen unterschätzt
Simon Junker

Deutschland müsste mehr Schulden abbauen 
als die EU nahelegt
Fünf Fragen an Simon Junker

Die Russen kommen – kein Grund zur Sorge
Kommentar Claudia Kemfert

26/27
Sommergrundlinien 2011
Ferdinand Fichtner, Simon Junker, Kerstin 
Bernoth, Karl Brenke, Christian Dreger, Christoph 
Große Steffen, Beate Jochimsen, Florian Mölders, 
Katharina Pijnenburg

Der Konsum wird eine wesentliche Stütze  
des Wachstums werden
Sechs Fragen an Ferdinand Fichtner

Zukunft sichern statt Steuern senken
Kommentar Gert G. Wagner

28
Verbraucherumfragen für Konsumprognosen 
besser nutzen
Christian Dreger, Konstantin A. Kholodilin

Konsumentenvertrauen: Die Prognosen der  
EU sind nicht sehr verlässlich
Sechs Fragen an Christian Dreger

Zuviel Leiharbeit erhöht die Lohnstückkosten
Sebastian Nielen, Alexander Schiersch

Kirchhof macht sich das Steuerrecht einfach
Kommentar Stefan Bach

29
Soziale und ökonomische Merkmale von  
Geld- und Blutspendern in Deutschland
Eckhard Priller, Jürgen Schupp

Die Spendenbereitschaft bleibt auch in der 
Krise hoch
Sieben Fragen an Jürgen Schupp

Mehr Kapitaldeckung in der Pflegeversiche­
rung?
Kommentar Markus M. Grabka

30
Positive Beschäftigungsentwicklung in Berlin, 
aber kaum Rückgang der Arbeitslosigkeit
Karl Brenke

Berlin: Hartnäckige Arbeitslosigkeit
Sechs Fragen an Karl Brenke

Griechenlandhilfe: Überraschend großzügig, 
überraschend unkonkret
Kommentar Ansgar Belke, Christian Dreger

23
Rationales und irrationales Verhalten in der 
russischen Klimapolitik
Petra Opitz

Energieexporte haben für Russland Priorität
Sechs Fragen an Petra Opitz

Privatisierungen in Griechenland sollten  
in ein längerfristiges wettbewerbspolitisches 
Konzept eingebunden werden
Kommentar Pio Baake, Stefan Bach

24
Türkei: Erfolgsgeschichte mit unsicherer 
Zukunftsperspektive
Lars Handrich, Levent Lanzke, Daniel Wissmann

Wirtschaftswachstum in der Türkei: mittel­
fristig bestehen Risiken
Sechs Fragen an Lars Handrich

Der Mehrwertsteuer-Bonus: eine Alternative  
zu ermäßigten Mehrwertsteuersätzen
Stefan Bach

Naturkatastrophe in Japan: Verwerfungen auf 
den Weltfinanzmärkten?
Kommentar Ansgar Belke

25
Zur Entwicklung der Altersarmut in 
Deutschland
Jan Goebel, Markus M. Grabka

Die Einkommenssituation der älteren Bevöl­
kerung ist insgesamt positiv
Sieben Fragen an Markus Grabka

Wirksame Beratung der Verbraucherpolitik 
setzt unabhängige Daten über das Verhalten 
von Verbrauchern voraus
Kornelia Hagen

Verbraucherwissenschaft: in welchen Themen­
bereichen wird geforscht?
Kornelia Hagen, Andreas Oehler, Lucia A. Reisch

Wir sind der Risikogesellschaft nicht aus- 
geliefert
Kommentar Gert G. Wagner

20
Atom-Moratorium: Keine Stromausfälle  
zu befürchten
Claudia Kemfert, Thure Traber

Die Lichter gehen nicht aus
Sechs Fragen an Claudia Kemfert

Ökonomische Chancen und Struktureffekte 
einer nachhaltigen Energieversorgung
Jürgen Blazejczak, Frauke G. Braun, Dietmar 
Edler, Wolf-Peter Schill

Öffnung des Strommarktes für erneuer- 
bare Energien: das Netz muss besser  
genutzt werden
Karsten Neuhoff

Atomausstieg: Deutschland kann ein  
Vorbild werden
Kommentar Gert G. Wagner

21
Entwicklung der Erdölmärkte: Reserve­
kapazität im Nahen Osten wirkt derzeit 
stabilisierend
Aleksandar Zaklan, Kerstin Bernoth, Daniel 
Huppmann, Claudia Kemfert, Christian von 
Hirschhausen

Weiterer Preisanstieg ist unwahrscheinlich
Sechs Fragen an Aleksandar Zaklan

Kosten und Konsequenzen des Krieges  
in Libyen
Tilman Brück, Olaf J. de Groot

… und zwar schnell!
Kommentar Ferdinand Fichtner

22
Verschuldung der privaten Haushalte in der 
Krise nicht erhöht
Marlene Karl, Dorothea Schäfer

Haushalte haben aus der Dotcom-Krise gelernt
Neun Fragen an Dorothea Schäfer

Sparer reagieren kaum auf Zinsänderungen
Martin Beznoska, Richard Ochmann

Datenskandale und Super-GAUs: Neues 
Denken im Datenschutz notwendig?
Kommentar Nicola Jentzsch
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44
EU-Gipfelbeschlüsse: erste wichtige Schritte, 
aber keineswegs eine endgültige Lösung
Ferdinand Fichtner, Simon Junker, Dorothea 
Schäfer

Es muss Eingriffsrechte in den griechischen 
Haushalt geben
Drei Fragen an Dorothea Schäfer und Simon 
Junker

Energiewende? Da war doch etwas …
Kommentar Claudia Kemfert

45
Schwache Lohnentwicklung im letzten 
Jahrzehnt
Karl Brenke, Markus M. Grabka

Gründungszuschuss: ein erfolgreiches Instru­
ment steht zur Disposition
Alexander S. Kritikos

Die Rechnung des Gesetzgebers geht nicht  
auf
Sechs Fragen an Alexander Kritikos

Erneuerbare Energien: Deutschland baut 
Technologie-Exporte aus
Felix Groba, Claudia Kemfert

Nicht nur Griechenland, auch die deutsche 
Wirtschaftspolitik steht vor einer Wende
Kommentar Gert G. Wagner

46
Spitzensteuersatz: wieder Spielraum nach  
oben
Stefan Bach, Peter Haan

Mehreinnahmen von zehn Milliarden Euro 
wären möglich
Sechs Fragen an Stefan Bach

Banken: Leverage Ratio ist das bessere 
Risikomaß
Dorothea Schäfer

Armut in Europa – ist die ambitionierte Ziel­
größe noch zeitgemäß?
Kommentar Jürgen Schupp

41
Erfolge trotz schlechter Startbedingungen:  
was hilft Migrantennachkommen in Frankreich 
und Deutschland?
Ingrid Tucci, Ariane Jossin, Carsten Keller, Olaf 
Groh-Samberg

In Deutschland gibt es zumindest eine  
zweite Chance
Sechs Fragen an Ingrid Tucci

Reform des Ehegattensplittings: nur eine  
reine Individualbesteuerung erhöht die 
Erwerbsanreize deutlich
Stefan Bach, Johannes Geyer, Peter Haan, 
Katharina Wrohlich

Wahl der Kinderbetreuung hängt in West­
deutschland auch mit der Persönlichkeit der 
Mütter zusammen
Liv Bjerre, Frauke H. Peter, C. Katharina Spieß

Chancen eröffnen
Kommentar Gert G. Wagner

42
Anhaltender Strukturwandel zur Teilzeit­
beschäftigung
Karl Brenke

Teilzeitarbeit: Immer mehr arbeiten immer 
weniger
Sechs Fragen an Karl Brenke

Kommt die Finanztransaktionssteuer?
Kommentar Kerstin Bernoth, Maximilian 
Podstawski

43
Gemeindefinanzreform gescheitert: warum 
sich die Kommunen querlegen
Martin Simmler, Florian Walch

Finanzlage der Kommunen bleibt angespannt
Sechs Fragen an Martin Simmler

Wachwechsel in der EZB – Trichets Erbe
Kommentar Ansgar Belke

37/38
Spekulative Preisentwicklung an den Immo­
bilienmärkten: Elemente eines Frühwarn­
systems
Christian Dreger, Konstantin A. Kholodilin

Neues Frühwarnsystem kann Immobilien­
preisblasen vorhersagen
Sechs Fragen an Konstantin Kholodilin

Die Zukunft des internationalen Währungs­
systems
Ansgar Belke, Kerstin Bernoth, Ferdinand Fichtner

Brasilien, Russland, Indien, China und 
Südafrika: starkes Wirtschaftswachstum – 
große Herausforderungen
Mechthild Schrooten

Das Risiko der Zwangsschenkung
Kommentar Dorothea Schäfer

39
Karenzzeit, »Pflege-Riester«, Bürgerversiche­
rung: was hilft weiter?
Kornelia Hagen, Wolfram Lamping

Wie will unsere Gesellschaft die Schwächsten 
unter uns absichern?
Sechs Fragen an Kornelia Hagen

Zufriedenheit ist etwas anderes als Glück
Kommentar Gert G. Wagner

40
Herbstgrundlinien 2011
Ferdinand Fichtner, Simon Junker, Kerstin 
Bernoth, Karl Brenke, Christian Dreger, Arthur 
Erdmann, Christoph Große Steffen, Hendrik 
Hagedorn, Beate Jochimsen, Katharina Pijnen-
burg

Unternehmen und Verbraucher zunehmend 
verunsichert
Sieben Fragen an Ferdinand Fichtner

Kompromisse beim Betreuungsgeld: Die 
Ökonomie darf dabei nicht vergessen werden
Kommentar C. Katharina Spieß

34
Energetische Sanierung: Handlungsbedarf auf 
vielen Ebenen
Karsten Neuhoff, Hermann Amecke, Aleksandra 
Novikova, Kateryna Stelmakh

Gebäude – die stille Reserve des Klimaschutzes
Fünf Fragen an Karsten Neuhoff

Energieausweis: ein Beispiel für ein wenig 
genutztes Potential
Hermann Amecke

Politik muss und kann mehr sein als Wirt­
schaftspolitik
Kommentar Gert G. Wagner

35
Verbriefungen sind tot – lang leben Ver­
briefungen?
Georg Erber

Nach der Krise ist vor der Krise
Acht Fragen an Georg Erber

Finanzkrisen haben im Sommer Konjunktur
Kommentar Mechthild Schrooten

36
Internet-Kreditplattformen ziehen immer mehr 
traditionelle Kreditnehmer an
Nataliya Barasinska, Nicola Jentzsch, Dorothea 
Schäfer

Kredite im Internet: starke Gemeinsamkeiten 
mit traditionellen Kreditnehmern
Sechs Fragen an Dorothea Schäfer

Staatsverschuldung und Financial Engineering
Georg Erber

Die Reichen stärker besteuern, aber wie?
Kommentar Stefan Bach
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50
Deutsch-chinesische Wirtschaftsbeziehungen: 
Chancen und Risiken
Georg Erber

Wirtschaftsförderung für China macht keinen 
Sinn mehr
Acht Fragen an Georg Erber

Inflation in China ist zunehmend hausgemacht
Christian Dreger, Yanqun Zhang

Nach der Schicksalswoche: zu kurz gesprungen
Kommentar Ferdinand Fichtner

51/52
Zusatzbeiträge erhöhen die Preistransparenz: 
mehr Versicherte wechseln die Krankenkasse
Peter Eibich, Hendrik Schmitz, Nicolas R. 
Ziebarth

Gesundheitsfonds: strategische Überlegungen 
bremsen Kassenwettbewerb
Fünf Fragen an Nicolas R. Ziebarth

Umfang und Folgen der Nichtinanspruch­
nahme von Urlaub in Deutschland
Daniel D. Schnitzlein

Keine Zeit verlieren bei der Einführung der 
Finanztransaktionssteuer
Kommentar Dorothea Schäfer

47
Zehn Jahre Riester-Rente: kein Grund zum 
Feiern
Kornelia Hagen, Axel Kleinlein

Schlechte Produkte zuungunsten der Ver­
sicherten
Sechs Fragen an Kornelia Hagen

Riester-Rente: Rezept gegen Altersarmut?
Johannes Geyer

Gut gemeint, aber nicht gut gemacht
Kommentar Gert G. Wagner

48
Bauwirtschaft: Stagnation nach starkem 
Wachstum
Martin Gornig, Hendrik Hagedorn

Bei den Förderbedingungen muss Klarheit 
geschaffen werden
Fünf Fragen an Hendrik Hagedorn

Kraftfahrzeugverkehr 2010: weiteres 
Wachstum und hohe Bedeutung von Fir­
menwagen
Uwe Kunert, Sabine Radke

Breitbandanschluss für alle
Kommentar Georg Erber

49
Die deutsche Industrie – ein Fels in der 
Brandung?
Dorothea Lucke

Starkes Wachstum 2011 – Stagnation im 
nächsten Jahr 
Sieben Fragen an Dorothea Lucke

Rating-Agenturen strafen Banken ab –  
spät, aber zu Recht
Kommentar Mechthild Schrooten



Weekly Report 

Im Weekly Report wurden ausgewählte Texte des 
Wochenberichts übersetzt und einem internationa
len Publikum online zur Verfügung gestellt. Der 
Weekly Report wurde Mitte des Jahres 2011 von 
der Reihe DIW Economic Bulletin abgelöst.

The Weekly Report is a DIW Berlin online publi-
cation. At periodic intervals, selected articles of 
the Wochenbericht have been published online in 
English. In the middle of 2011, the Weekly Report 
was replaced by the DIW Economic Bulletin.

www.diw.de/weeklyreport

1
Considering Emigration: German University 
Graduates Are Moving Abroad – But Only 
Temporarily
Elisabeth Liebau, Jürgen Schupp

2
The Legacy of Civil War: The Case of Mozam­
bique
Lena Giesbert, Kati Schindler

3
Do New Opportunities Arise for Women in 
Post-war Countries?: The Case of Rwanda
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How do households cope with post-war economic reconstruction? Are groups of house-
holds trapped in poverty? These questions are discussed using the case of Mozambique, 
a nation in Southern Africa. Shortly after gaining independence in 1975, Mozambique 
delved into a civil war that lasted until 1992. Our analysis explores poverty dynamics 
among rural households a decade after the civil war ended. Findings indicate that 
both income and asset endowments are very low and the prevalence of poverty is 
high. However, there is no evidence that households are trapped in poverty. Instead, 
the rural farm-based economy as such provides very few prospects for improved liveli-
hoods. This appears to be one of the legacies of the civil war, which destroyed much 
of the public infrastructure and the physical asset endowments of households and 
increased the welfare gap between urban and rural areas.

In Mozambique, the period of violent conflict began with armed struggle for in-
dependence in the mid-1960s. When Mozambique gained its independence from 
Portugal in 1975, it was among the poorest nations at that time. The independent 
government, led by the former liberation movement FRELIMO (Frente de Libertação 
de Moçambique, Front for the Liberation of Mozambique), adopted a socialist 
path to development. Neighboring South Africa and Rhodesia, both ruled by white 
minority regimes at that time, feared that FRELIMO would support black libera-
tion movements in their own countries. They conducted military attacks against 
Mozambique and, from the end of the 1970s onwards, supported the formation of a 
rebel organization in Mozambique, RENAMO (Resistência Nacional Moçambicana, 
Mozambique National Resistance). 

In the course of the civil war, RENAMO became increasingly independent from 
its former supporters. RENAMO spread terror as a means of discouraging people 
from supporting the FRELIMO government.1 The principal targets of RENAMO 
attacks were public institutions, the well-off, as well as better-educated individuals, 
often using brute force. This caused major population displacement away from rural 
areas, where most actions of warfare took place. About 1 million individuals died 
and an estimated 5 million people were displaced.2 

1 Vines, A.: RENAMO: From Terrorism to Democracy in Mozambique? York, 1996. Wilson, K.B.: Cults of Violence and 
Counter-Violence in Mozambique. Journal of Southern African Studies, 18(3), 1992, 527-582.

2 Hanlon, J.: Peace without profit: How the IMF blocks rebuilding in Mozambique. Oxford, 1996. Synge, R.: Mozam-

No. 2/2011
Volume 7 
February 9, 2011

13DIW Berlin | Publikationsverzeichnis 201112 DIW Berlin | Publikationsverzeichnis 2011

Weekly report



DIW Economic Bulletin
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The Quarterly Journal of Economic Research is the 
oldest publication of DIW Berlin, having appeared 
as early as 1926. Since then a lot has changed, in-
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Dorothea Schäfer, Klaus F. Zimmermann 

—
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Politikberatung hinter den Kulissen der Macht

Die Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung erscheinen seit 
1926 als wirtschaftspolitische Zeitschrift des DIW Berlin. Sie 
sind damit das älteste Periodikum des Instituts. Das Erreichen 
des 80sten Jahrgangs in guter Verfassung ist für Herausgeber 
und Redaktion beides: Beleg für die gute Arbeit der vergange-
nen und gegenwärtigen Forschergeneration im DIW Berlin und 
Ansporn, den Stellenwert der VJH als wichtige deutschsprachi-
ge wirtschaftspolitische Zeitschrift weiter zu erhöhen. 

Das Jubiläumsheft zum 80sten Jahrgang Politikberatung hinter 
den Kulissen der Macht ist ein besonderes Heft. Es vereint Bei-
träge herausragender Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, 
die von ihren Erfahrungen rund um Geschichte machende 
Ereignisse berichten, aber auch Ratschläge zur Bewältigung 
drängender gesellschaftlicher Probleme geben. Sie reflektie-
ren Einsichten aus der Praxis der Politikberatung. Resultat der 
gemeinsamen Anstrengung im Rahmen der Jubiläumsausgabe 
sind einmalige Einblicke in die „Politikberatung von innen“ und 
in ihr Verhältnis zur „Politikberatung von außen“. 

Cornelia Quennet-Thielen: Scheunen bauen für die Zukunft. 
Klaus F. Zimmermann: Evidenzbasierte Politikberatung. Hans 
Tietmeyer: Der deutsche Sachverständigenrat und sein Einfluss 
auf die Wirtschafts-, Finanz- und Währungspolitik. Ursula 
Engelen-Kefer: Wie ich zum „Age-Management“ kam. Volker 
Halsch: Zukunft der öffentlichen Personalwirtschaft. Frank-
Jürgen Weise: Der Umbau der Bundesanstalt/Bundesagentur 
für Arbeit zum modernen Dienstleister. Jochen Homann: Der 
Fall Opel. Norbert Walter und Steffen Kern: Politikberatung 
im EU-Finanzbinnenmarkt. Hans-Olaf Henkel: Euro-Rettung: 
Von wegen alternativlos. Thilo Sarrazin: Die Vorbereitung 
der deutsch-deutschen Währungsunion 1989/90 oder: Mein 
Beitrag zur deutschen Einheit. Johann Eekhoff: Die Macht 
etablierter Interessen am Beispiel der Wohnungsgemeinnützig-
keit. Ulrich Roppel: Anmerkungen zur Zukunft der Sozialpolitik. 
Winfried Schmähl: Politikberatung und Alterssicherung: Ren-
tenniveau, Altersarmut und  das Rentenversicherungssystem. 
Rita Süssmuth: Migrationsforschung und Politik: Gemeinsame 
Verantwortung. Bodo Hombach: Grenzwertbestimmung: Inter-
view eines Öffentlichkeitsarbeiters mit sich selbst.

Politikberatung hinter den 
Kulissen der Macht
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Discussion Papers

Die Wissenschaftler des DIW Berlin veröffentlichen 
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die Forschungsergebnisse vorab veröffentlichen.
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erscheinen als PDF-Datei und sind kostenlos ab
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research results in scientific journals. However, 
this process can take many months, depending on 
the circumstances. To help bridge this gap, DIW 
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Seit 1925 verbindet das DIW Berlin fundierte  
Wirtschaftsforschung und Politikberatung – 
unabhängig, kompetent, prägnant. Wir stellen 
Fragen, die weiterführen – und bleiben nicht bei 
vorgefertigten Lösungen für ökonomische und 
soziale Probleme stehen. Unser Anspruch ist es, 
ein möglichst exakter Seismograf der wirtschaft-
lichen Situation zu sein.

Economics. Policy. Research.

Since its founding in 1925, DIW Berlin has been 
combining economic research with independent, 
authoritative, and effective policy advice.  
We pose questions that dig deeper, and we’re  
not content providing conventional solutions  
to complex economic and social problems. Our 
ambition is to act as a sensitive and reliable  
barometer of changes in the economic climate. 


